
enrapiWe AimilWn.
Provinz Brandenburg.

Charlottenburg. Unlängst
ist es zwei Untersuchungsgefangenen
gelungen, aus dem Charlottenburger-
AmtSgerichtsgefängniß auszubrechen
und zu entfliehen. Es sind dies der
30 Jahre alte Max Roschack und der
gleichaltrige Franz Riechdorf. Ro-
schack hatte sich vor einiger Zeit gegen

seine Tochter vergangen. Riechdorf
saß wegen Diebstahls in Hast. Bis-
her konnten sie nicht ermittelt wer-

Frankfurt a. O. Auf furcht-
bare Weise den Tod gefunden hat hier
der frühere Arbeiter Sauer. Dieser
hatte sich durch Selbststudium bedeu-
tende Kenntnisse auf dem Gebiete der

Chemie angeeignet, der er sich zuletzt
ganz zuwandte. Als er sich mit einer
unter hohem Druck gehaltenen Fla-
sche beschäftigte, explodirte diese und
der ätzende Inhalt ergoß sich über

vontrug. Da beide Augen von der
Flüssigkeit getroffen worden waren,

befürchtete der Unglückliche blind zu
werden. Er schleppte sich noch bis
zum Sofa und erschoß sich dort. S.
war seit Jahren bemüht, auf chemi-
schem Wege ein Metall herzustellen.

Karlshorst. Die Einweihung
der evangelischen Kirche in Karls-
horst hat unlängst stattgefunden. Als
Vertreter des Kaisers wohnte Prinz
August Wilhelm von Preußen der
Feier bei.

JaeckS aus der Stephanstraße in
Steglitz vergiftete sich infolge Stel-
lungslosigkeit mit Leuchtgas.

zuzog, denen er erlag.
Braunsberg. Das 600 jähr-

ige Jubiläum seiner Gründung beging

am 25. Mai 1310 von Bischof Eber-

H' s d '

berg durch Pfarrer Strehl aus Buch-
holz bei Landsberg statt.

Darkehmen. Als der Schmied
Freymann auf dem Gute Klein Sun-
keln eine Leiter emporstieg, trat er

fehl und so unglück-

frühere Schuhmacher Johann Rockel
aus Wusen. Wahrscheinlich ist Ro-
ckel von seiner Schlafstätte auf einem
Heuboden während der Nacht herun-

?rovinz
Neustadt. Zu Waisenräthen

wurden wiedergewählt die Herren

dermeister Schmidt.
Sch wetz. Die Wittwe Pauline

Leß, Mutter des verstorbenen Kauf-
manns Julius Leß, feierte in geisti-
ger und körperlicher Frische ihren
90. Geburtstag. Sie ist die älteste

Stuhm. Als der etwa 35 Jahre

renmitgliede ernannt.

Stettin. Der neue städtische
Baudirektor ist jetzt auch gewählt

Stettin bei seinem Uebertritt in den
Ruhestand der Charakter als Rech-
nungsrath.

bllrger Völzmann gehörige Hofgebäu-
de durch Feuer vollständig zerstört
worden.

einer im Stalle an beiden Enden be>>>
sestigten Kette kam der 12jährigek
Sohn des Vorwerlsbesitzers Lutzke so»
hilflos mit dem Hals auf der Kette >
z» liegen, daß ihm derselbe zuz«.

Provinz Schleswig Kolslein.
Rendsburg. Der Tischlermei-

ster Beneike verkaufte sein in der

Kaufmann Haß für 45,000 M.
Es ertrank beim Baden in der Un-

Gruber, wahrscheinlich infolge eines
Krampfes.

Seeth. Es brannte das HauS
deS Landmanns Dethlefs, das älteste
im Dorfe, nieder. Der Besitzer be-

manns Adzerl in Wimmersbüll wur-
de an den Bruder des Hofbesitzers
Thorlichen aus Grellsbüll verkauft.
Der Kaufpreis des Besitzes beträgt
einschließlich des vollen Beschlogs
und Inventars 12t),(XX) Mark.

Wandsbeck. Der 24 Jahre alte

19 Jahre alte Braut Luise Stark«

schössen und daraus sich s«lbst getöd-
tet. Motiv: Streitigkeiten.

Provinz Schlesien.
Breslau. Der wegen Beihilf«

zu dem auf der Klosterstraße an dem
Pensionär Weiß verübten Morde in
Haft genommene Bauarbeiter
Schipke ist aus der Untersuchungs-
hast entlassen worden, weil seine
Braut, die Konfektionsnähirin Nun-
tzel, ein Geständniß abgelegt hat,
daß sie den Mord allein begangen

Altwasser. Dem Apotheker
Eduard Szczodtowski in Posen ist
die Konzession zur Errichtung einer
neuen Apotheke in Oberdorf Altwas-
ser verliehen worden.

Beuthen. Die hiesige Straf-
kammer verurtheilte den Grubenar-

stähle zu 5 Jahren Zuchthaus. Er

Militsch gewählt worden.

dem die Pferde des Gutsbesitzers

Lissa. Auf der Strecke Bentsch-

fofort getödtet. Anscheinend liegt

Neustadt bei Pinne. Bom Tod

Rawitsch. Am 14. Februar

Lebens den Schüler Poprawa vom
Tode des Ertrinkens. Dies bringt
jetzt der Regierungspräsident zur öf-
ter erhielt außerdem eine Prämie in
Höhe von 15 Mark.

Strelno. Von einem Groß-

Strelno heimgesucht. 2V Gebäude

zerstört. Geschädigt sind die Besitzer
Möricke, Pawlak, PcmkowSki, Kacz-
marek und die katholische Schul-Ke-

Magdeburg. Dem Besitzer der
Chemischen Fabrik Marienhlltte und

Werke im Harz, Dr. Rudolf Alberti

un > öffentliche Wohl der Titel ?Kom-

Bürgermeister unserer Harzstadt aus
12 Jakire gewählt.

I Erfurt. Die Mllller'sche Vup-

ist vollständig niedergebrannt. Der
Schaden ist beträchtlich. In der
Schlüterstraße gerieth der 37 Jahr«
alte Fuhrwerksbisitzer Oskar Vent un-

Unglückliche war aus der Stelle todt.
Halberstadt. DaS 7jährige

Töchterchen des Lederzurichiers K.
Schmidt aus der Bergstraße, welches
schwere Brandwunden erlitt, ist ge-
storben.

Provinz Aannor>er.
Osnabrück. Zum Schulvorste-

her in Bremerhaven wurde der Mit-
telschullehrer Ehlert in Osnabrück
ernannt. Als Rektor der öffentli-
chen Realschule in Bramsche wurde
der Mittelschullehrer Schützeberg an-
gestellt.

Pein«. Die hier verhafteten
Einbrecher geben an, der 26jährige
Reisende Lomatzsch und der 25jährige
Schlachter Pink zu sein; beide wollen
aus Hannover stammen. Man fand
ringe, Blusennadeln, über IVVVMark
baares Geld, Nachschlüssel und Brech-

St. Andreasberg. Die hiesi-
ge erledigte erste Pfarrstelle ist vom
1. Juni d. I. ab dem früheren

die Poslagentur des Ortes befanden,
wurde vom Feuer vollständig zer-
stört.

Bielefeld Der geisteskranke
Arbeiter PelarZky von hier. Vater
von sechs Kindern, tödtete nach kur-
zem Wortwechsel seine 36jährige Ehe-
frau durch Messerstiche in den Kopf.

Brilon. Das 4jährige Söhn-
chen deS Landwirths Vogtland im

verunglückte Bergmann Gotttieb Rem

Antonie Bromhaar fiel, als sie im
Hause Uhlandstraße 33 das Treppen-
geländer herunterrutschen wollte, rück-

te.

unglückten in der Nähe der Wirth-
schaft Killwinkel kurz vor Ermeling-
hof gefunden.

Krefeld. Wegen fahrlässiger
Tödtung hatte sich der Kutscher Otto

zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt.
Lennep. Der Weber Christian

Arzdorf von Dahlerau feierte sein 50-

brochen in der Tuchfabrik von Jo-
hann Wülfing ck Sohl- thätig.

Oberhausen. Die Dienst-
magd Warbruck, Jahre alt, war

die Angehörigen aus Brüssel ein
Brief, in dem ein Zahnarzt Schwep-
pensiepen ersuchte, für das Mädchen
20 Mark Geld zu senden. Daraufhin
reisten sofort zwei Angehörige des
Mädchens nach Brüssel. Man fand

mann Heilmann, sämmtlich auS
Oberhausen. Das Mädchen nahmen
die Angehörigen mit sich, während die
Entführer verhaftet wurden.

Rheinhausen. Ein schwerer
Unglücksfall ereignete sich auf der

Friedrich Alfred - Hütte in Rheinhau-sen. Die Arbeiter Hermanns und
Jacobowsky waren mit dem Abladen
eines Wagens Koksasche beschäftigt.
Zur selben Zeit wurde ein Ofen gra-
nulirt. Dabei gerieth flüssiges Roh-
eisen in die Granulationsrinne, wo-

wurde ein Stück der Rinne vor die
Brust. Jacobowsk» ein anderes Stück
aeaen einen Oberschenkel geschleudert.

Hermanns starb nach kurzer Zeit an

schweren inneren Verletzungen. Ja-
cobowsky erlitt einen Schenkelbruch.

Provinz Kessen-Massau.
Kassel.

alter kurhessischer Offizier. Es
waren 25 Jahre, seitdem Herr Ei-
senbahnobersekretär H. Ahrend bei

Dienste steht.
Carlshafen. Es fiel bei der

Dampferanlegestelle ein zweijähriger

trinken.
Eschwege. Der Name des berg-

siskalischen Gutsbezirks Meißner im

Schreck ist die Frau de» Villenbe-

Chausseegraben gerieth.
Fulda. An seinem I<Z. Geburts-

tag ertrank der Sohn des Bäckermei-
sters Heller dahier beim Baden in
der Fulda.

Provinz AeflenMaslau.

Übung stattfand, schlug der Blitz in
das Haus des Schneiders Bütten-
hausen in Kamefeld und tödtete im
Stalle eine Kuh.

Marburg. In Wehrda gerieth
beim Baden in der Lahn der 10jäh-

Neukirchen. Das Fest der

und geistiger Frische.
? Jahre alte Privatiere Sophie Mei-
ninger in ihrer Wohnung im Bette
erstickt aufgefunden. Die alte Dame
hatte aus Anlaß des Todestages ih-res Bruders Nachts ein Licht auf
ihrem Nachttisch brennen lassen, das
auf das Bett fiel.

Ziegenhain. An den Folgen
eines Schlaganfalles starb hier Herr
Kreisthierarzt a. D. Chr. Textor im
Alter von 84 Jahren.

Mitteldeutsche Staaten.
Bückeburg. Eine Feuersbrunst

hat den auf der Langen Straße be-
legenen ?Fürstenhof" fast vollständig
in Asche gelegt. Den vereinten An-

men abgelehnt.
Eisenberg. Amtsrichter Schu-

ster aus Schmölln wird mit dem 1.
Juli als dritter Amtsrichter

Greiz-Aubachthal verbunden sein.
Man will zur Entlastung des Au-
bachthaler Bahnhofes eine Jndustrie-

durchgeführt werden.
Sachsen.

Großzöbern. 300 Mark Geld-
strafe und Strafversetzung brachte sich
der in Großzöbern wohnhafte Stra-
ßenwärter Gemeinhardt ein, weil er
längere Zeit hindurch angesehene
Ortsbewohner durch anonyme Briefe

Lauenstein. Hier brannten
einige WirthschastSgebäude des Rit-
tergutes Bärenstein im Müglitzthale
vollständig nieder. Durch die zur
Hilfe herbeigeeilten Feuerwehren der
Nachbarstädte konnte das Schloß deS

Besitzers, Leutnants v. Lüttichau, er-

halten werden. Die Entstehungs-
ursache des Feuers ist unbekannt.

Leipzig. In seiner Wohnung
Ferdinand Rhodestraße No. 5 wurde
der 38 Jahre alte Lehrer und Kon-
zerlsänger Oskar Carl Anton Noe
aus Graz todt aufgefunden. Es

Hohenstein-E. 200,000 Mark, die
Bergarbeiter - Gemeinde Gersdorf
10v'000 Mark für Gründung einer
Aktiengesellschaft zum Bau einer elek-
trischen Bahn von Hohenstein-E. nach
Gersdorf - Oelsnitz gezeichnet haben,
bewilligte der Gemeinderath unseres
Ortes ebenfalls 50,000 Mark für die-
sen Zwick.

Darmstadt. Die hiesige Tech-
nische Hochschule hat dem Wirtl. Geh.
Oberbaurath, Vortrag. Rath im
Reichsmarineamt und Chef der Kon-
struktionsabtheilung Rudolf Veith in
Berlin in Anerkennung seiner bervor-
ragenden Verdienste um die Vervoll-
kommnung der schissSmaschinenanla-
gen, insbesondere der Förderung des

Deutschen Schiffsturbinenbaues in
wissenschaftlicher und technischer Hin-
ficht die Würde eines .Doktor - In-
genieurs Ehrenhalber" verliehen.

Dieburg. Nach Beschluß deS

Gemrinderaths wurde kür den Neubau
!der Volksschule der Platz an der
> Schule in der Marinestraße bestimmt.

für 12 Klassen eingerichtet werden,
wovon acht Klassen sofort und vier

Moritz v. Wildenfels verliert das Be-

Nürnberger Rennverein veranstalteten
Pferderennen stürzte Leutnant v.
Harsdorfs des I. Chevauleger-Regi-
menti, dessen Pferd sich überschlug.
Er kam unter das Pferd zu liegen,

Pasfau. Es brannte in
Münzkirchen dasAnwesen des Schuh-
machermeisters Krottenthaler nieder.
Nur eine Kuh und ein kleiner Theil
Wohnungseinrichtung? - Gegenstände

Ammerhöfe stammende Anwesensbe-
sitzer Jakob Buchner in der Nähe von

Grambach vom Blitze getroffen und

Holzgerlingen. Hier brannte
die Doppelscheuer des Chr. Dielerl«
und Karl Maurer bis auf den Grund

rettet werden.
Lorch. Ein Dieb, der in Lorch

verschiedene Einbruchversuche und ei-

verllbt hat, ist in einer Wirthschaft
in Lorch verhaftet worden. Ei ist
der Schlossergeselle Fr. Schnapper
aus Neu-Ulm. Er hat bereits ein
Geständniß abgelegt.

Neckargilfingen. Beim Ab-
suchen des Neckars wurde die Leiche
des Müllers Hack von hier bei
Neckarsenzlingen gefunden. Er war

wurde die 17 Magd Metz-

wurde wegen Körperverletzung mit 6
Wochen Gefängniß bestraft. Der An-
geklagte legte gegen dieses Urtheil Be-
rufung ein, die als unbegründet ver-
worfen wurde.

Mannheim. Zwei hiesige Rad-
fahrer karambolirten, und der 27jäh-
rige Adolf Weick stürzte hierbei vom

Opfingen. Hier hat der in
den siebziger Jahren stehende Weber
Georg Jakob Reinerd durch Selbst-
mord geendet. Man fand seine Leiche

Sp ö ck. In geheimer Schwurge-
richtssttzung gelangte die Anklage ge-
gen den Milchhändler Johann Albert
Seidenspinner aus Spöck wegen Ver-

brechens gegen die Sittlichkeit zur
Verhandlung. Das Urtheil lautete

aus 6 Monate Gefängniß, abzüglich
2 Monate Untersuchungshaft.

mierath Georg Schäfer nach längerer
Krankheit im Alter von 53 Jahren.
Er war u. a. Vorstand des land-
wirthschastlichen Hilssvereins Straß-
kirchen.
Der Senior der protestantischen Kir-
chenrätbe in der Rheinpfalz. Dekan
Ernst Krieger, nahezu 3V Jahre er-
ster Pfarrer in Kirchcnheimbolanden,

seinen 80. Geburtstag.

gemacht. Der Selbstmörder war be-
reits 76 Jahre alt und sollte jetzt im
Spital untergebracht werden.

Burow. Der Kirchenrath Albert
Preß in Burow hat seine Emeriti-
rung zum 1. Oktober d. I. erbeten.

Dömnitz. Kürzlich begab sich
das beim Amtshauptmann PrätoriuS
im Dienst befindliche Mädchen Schütt
zum Besuch ihrer Schwester, einer

Die Verwandten begleiteten daS

Mädchen am Abend bis an die bei
Heiddorf liegenden Tannen. Als das
Mädchen am anderen Tage noch nicht
zurückgekehrt war, erkundigte man sich
m Heiddorf. Nach längerem Suchen
wurde die Schütt im Chausseegraben
als Leiche gefunden. Man nimmt an,
daß daS Mädchen in den Chaussee-
graben gestürzt und ertrunken ist.

Groß - Schmölen. Dem
pensionirten Bahnwärter Karl Hubert
zu Groß - Schmölen ist das Allge-
meine Ehrenzeichen verliehen worden.

Benfeld. Hier brach in der dem
Gemeindeschreiber Weibel gehörenden
Stallung Feuer aus. In wenigen
Minuten war das zweistöckige Ge-

ist dies binnen wenigen Jahren daS
zweitemal, daß das Gebäude dem
feurigen Element zum Opfer fiel.
Das letztemal lag Brandstiftung vor
und es gelang s. Z. auch die Thäter
zu überführen.

Ireie Städte.
Hamburg. Die St. Anscharka-

pelle beging die Feier ihres fünfzig-
jährigen Bestehens. Die am 1. April
1860 durch Hauptpastor Dr. Rehhoff
geweihte Kapelle war bestimmt für
evangelisch-lutherischen Gottesdienst,
für eine Sonntagsschule, eine Wo-

guten christlichen Unterricht gewähren
sollte, und für Zwecke der Aeußeren
und Inneren Mission. Beim Rei-
ten tödtlich verunglückt ist der Kauf-
mann R. Baum, Neue Rabenstraßi
12. Kaufmann hatte init seiner

geritten war, scheute plötzlich daS

Pferd und warf seinen Reiter ab,
der todt liegen blieb. Der Verun-
glückte war Inhaber der Firma R.
Baum, Metelmann Nachf., Kornbren-
nerei. Der schon vorbestrafte Ar-
beiter Hermann Otto Rob. Siemers
drückte am Schopenstehl den Schau-
kasten eines Uhrwaarengeschäfts ein
in der Absicht, sich den Inhalt anzu-
eignen. Da er sich dann aber beobach-
tet sah, entfernte er sich, ohne etwas
gestohlen zu haben. Er bestreitet,
diebische Absichten gehabt zu haben.

Die Angaben werden aber durch Au-
genzeugen widerlegt, und der Ge-
richtshof verurtheilt S. antragsgemäß
zu fünf Monaten Gefängniß und zu
Ehrverlust auf die Dauer von zwei
Jahren. Unlängst wurde am Lan-
dungsplatz beim Jungsernstieg eine

fast unbekleidete Frauenleiche aus der
Binnenalster gezogen. Die Todte, di«
ungefähr 5 Wochen im Wasser gele-
gen hat, ist eine Lehrerin mit Namen
Flashar. Man vermuthet, daß die
F., die längere Zeit vermißt worden
war, verunglückt ist.

Vadersdorf. Auf schrecklich«

da« Kind.
Görz. Hier ist Frau Mara v.

Berks, die Wittwe des verstorbenen
Abgeordneten Reichsritiers v. Berks,
im 51. Lebensjahre gestorben. Frau

slizzt.
Graz. In Fürstenfeld wurde der

zwölfjährige Schüler Franz Kaspar
verhaftet, der die neunjährige Marie
Kohl vergewaltigt und hierauf mit
einem Beile erschlagen hatte. Der
jugendliche Mörder gestand die ent-
setzliche That bereit» ein.

P e st. Hier ist Kolomann MikS-
zath im 61. Lebensjahre gestorben^

große Popularität erobert.

Luxemburg. Das Schloß
Heisdorf nebst Zubehör (ohne Mobi-
liar) wurde in öffentlicher Versteige-

Hauptpreise von 220,000 Fr. zuge-
schlagen.

Schweiz.
Hier fft, wie ma^

in den Flammen umkam. DaS meiste
Mobiliar und sieben Stück Vieh sind
mitverbrannt.

Städten seine Betrügereien verübt
hat, Walter und Maria Böhnel au»
Jena.

St. Gallen. Die Abschiedsseier
für Oberst Hebbel in der Tcnhalle
in St. Gallen war sehr stark besucht.
Arüllerieoberst Huber hielt die fsest-

Dtr Nrsaryr.

Also daS Coupe« ist knüppeldicke»
voll, ich stehe an der Thür, wir hat«
ten eben, und ich helfe noch einer al«
ten Frau 'rein, der Zug geht los, de?
Thürschließer will die Thür zuschmiß
Ben, es geht nicht, er versucht's noch«
mal, es geht wieder nicht, der Sta«
tionsvorsteher kommt, läuft ein St?
mit, kriegt'S auch nicht fertig, von in«
nen wollen sie die Thür mit Schirnl«
Kücken ranziehen auch umsonst.

?Ja, da war wohl der Klappma«
tiSmus bei der Thür kaputt?"

?Nee, der war ganz in Ordnung»
Aber meine zwei Finger waren d«
zwischen.

Durch die Blume.

D i ch
ich Ihnen sandte, enthalten die inner«
sten Geheimnisse meines Heizens."

Verl«g «r: ?Seien Sie ganz b«
ruhigt, es wird sie niemand außeH
mir erfahren."

Rücksichtsvoll. Nachbar,
?Frühmorgens, wenn Sie anfangen
Klavier zu spielen, singen Sie immer
zuerst ein Wiegenlied; wie kommt
das?" Klavierlehrerin: ?Das thu'
ich mit Rücksicht auf den Studenten,

legt sich ins Bett!" ,

Glühlicht

Praxis?"

Gut be scheidet Glaub!»

kommt auch nicht vor."
Doch was. Erster Lehrling:

?Du, Fritze, weshalb biste denn jrad«
zum Optirer in de Lehre jejangen?"

Zweiter: ?Ach. weeßte, da kann ick
die Stullen wenigstens immer


